
Beiblatt zur Parlament@k9rrtfa!()n~en! 
, . 

der Abg. P l' l' b 8 t, S 1 a v i k, F r e und und Geno ssen 

an den Dunde~minister für Inneres, 

betreffen4 Besohuldigungen gegen den Abg. Fritz Foloar • 

.... -.-...... 
, 

6. Dezember 1955 

Im Laufe der Budgetdebatte im Finanz- und .Bud8et~useohuß wurde vorge-

braoht, daS der :rtEisi~ent,der ItAgudss Israel", B,n!,,~ Sohreiber, bei der 

Wiener iolizeidirekt~nAngaben. über Zahlung von Spenden an den Abgeordnet en 

des Nationalrates Fr:i.tz Poloar gemacht habe. 

Ferner soll Herr Schreiber inzwischenneuerl10h bei der Polizeidirektion 

angegeben haben, daB er nach der Diskussion im Finanz- und Budgetausechuß 

1~ die Wiener Lendesparteileitung der ÖVP gerufen und d~rt wegen der Aussa­

gen bei der iolizei zur Rede gestellt worden sei. 

Es ist selbst~tändliohf daß Abgeordnete das Bestreben haben, sieh 

gegen Verdäohtigungen zu wehren. Im gegenständliohen Fall ka.nn jedoch 

seitens des besohuldigten Abg. P~lcar die l?rivatehrenbeleidigungsklage gegen 

Herrn Ben~amin Schreiber 'nur dann mit Aussicht' auf Erfolg erhoben werden,wenn 

1. die von Herrn Bejamin Schreiber gemaohten Angaben im vollen Wort­

laut bekannt sind und 

2. d1e Beamten, vor dGnen e~ diese Aussagen machtet von der Amtsve~ 

schwiegenbeit enthoben werden, so.daß sie in einem lllbrenbeleidigungsprozeß 

als Zeugen vernommen werden können. 

Um dem besohuldigten Abg. Fritz Polcar die Gelegenheit zu geben, di e 

Ehre~bele~digungsklage einzubringen, stellen daher die gefertigten AbgeorG­

neten an den He~rn Bundesminister die nachstehende , 

.4 n fra oS e. 

1. Ist der Herr Bundesminister Qereit, die von Herrn B~njamin Schreiber 

geg~n den Abg. P1'lear bei der Wiener Polizeidirektion gemaohten Behauptungen 

'follinha~ t1.1oh bekanntzugeben? 
2. Ist der HerrBundes~inister für Inneres bereit, zuzusa~n, daß er, 

1m Falle ~er Abg. polear eine Ehrenbeleidigungsklage gegen Herrn Bejamin 

Sobre1\er einbringt, die beteiligten Beamten von ihrer Verschwiegenheits­

pflicht entbindet? 

-.-.-.-.. 
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